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Die Beratungsstelle für Studierende mit Behinderung ist organisatorisch im Büro der 

Kollegiumsleitung angesiedelt und jene Serviceeinrichtung der IMC FH Krems, die als erster 

Anlaufpunkt und zentrale Informationsstelle für alle Angelegenheiten rund ums Studieren 

mit Behinderung dient. 

 

Ein guter Start ins Studium muss gut vorbereitet sein 

 

Behinderungen sind ebenso individuell wie Persönlichkeiten – die IMC FH Krems 

strebt nach praktikablen, innovativen und individuellen Lösungen bei besonderen 

Anforderungen. 

 

Eine Behinderung oder eine chronische Erkrankung sind keine Gründe, die den 

erfolgreichen Abschluss eines Studiums an der IMC FH Krems verhindern! Viele Hindernisse 

lassen sich mit einer rechtzeitigen Vorbereitung, passenden Hilfsmitteln und einigen 

Sonderregelungen aus dem Weg räumen. Unsere Beauftragte für Studierende mit 

Behinderung unterstützt Sie dabei, dass Sie möglichst gute Rahmenbedingungen an der 

IMC FH Krems vorfinden, die Ihnen ein erfolgreiches Studium ermöglichen.  

 

Informieren Sie deshalb rechtzeitig die Beratungsstelle über Ihre Behinderung oder 

Erkrankung, insbesondere dann, wenn Ihre Beeinträchtigung nicht offensichtlich ist. Nur 

durch Kenntnis Ihrer besonderen Bedürfnisse haben wir die Möglichkeit entsprechend 

darauf zu reagieren. 

 

Ihre Angaben werden selbstverständlich vertraulich behandelt. Falls es Ihnen dennoch 

schwerfallen sollte, offen über Ihre Beeinträchtigung zu sprechen, können Sie sich auch 

anonym über die Unterstützungsmöglichkeiten in Ihrem speziellen Fall informieren. Eine 

anonyme Telefon- oder Mailberatung ist ebenfalls möglich.  
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In welchen Fällen sollten Sie die Beratungsstelle für Studierende 

mit Behinderung kontaktieren?  

Wenn Sie bereits an der IMC FH Krems studieren oder demnächst ein Studium beginnen 

wollen und wenn Sie sich durch Ihre Behinderung oder Erkrankung im Studium 

beeinträchtigt fühlen, sollten Sie die Beratungsstelle kontaktieren. Sie ist Ihre Anlaufstelle 

bei: 

 

• Bewegungsbeeinträchtigung wie z.B. Mobilitätseinschränkungen 

• Hörbeeinträchtigung 

• Sprachbeeinträchtigung 

• Chronische Erkrankungen oder sonstige länger andauernde Krankheiten, die sich 

auf die Durchführung des Studiums auswirken können 

• Teilhafte Beeinträchtigung wie z.B. Legasthenie oder Dyskalkulie 

Angebotene Leistungen 

Folgende Leistungen können seitens der IMC FH Krems angeboten werden: 

 

• Angepasste Prozesse für BewerberInnen/Studierende mit besonderen Bedürfnissen 

• Alternatives Aufnahmeverfahren mit Attest eines Facharztes 

• Alternative Prüfungsmodalitäten im Verlauf des Studiums mit Attest eines 

Facharztes 

• Betreuung und Information zu allen studienrelevanten Fragen, die im 

Zusammenhang mit der Behinderung und/oder chronischer Krankheit stehen 

 

Facilities der IMC FH Krems  

• barrierefrei Zugänge für gehbehinderte Personen 

• barrierefrei zugängliche Aufzüge in jedem Gebäudeteil 

• barrierefreie Toiletten 

• teilweise Taktiles Leitsystem im Zentralbereich des Campus der IMC FH Krems  

• barrierefreier Zugang zu Getränkeautomaten 

• barrierefreier Zugang zu Mensa 

• barrierefreier Parkmöglichkeiten 

• barrierefreier Zugang zu den Hörsälen  
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Gut zu wissen 

Für Studierende mit Behinderung besteht die Möglichkeit auf eine alternative 

Prüfungsmethode, wenn die vorgesehene Prüfungsform aufgrund der Einschränkung nicht 

abgelegt werden kann. Es ist beispielsweise möglich, eine Prüfung mündlich statt schriftlich 

zu absolvieren, wenn der/die Studierende beim Schreiben beeinträchtigt ist. Allenfalls kann 

auch mehr Zeit für den Leistungsnachweis gewährt werden. 

 

Weiterführende und vertiefende Informationen können im Ratgeber der 

Arbeitsgemeinschaft UNIABILITY nachgelesen werden. 

 

Weiterführende Links zum Thema Studieren mit besonderen 

Bedürfnissen 

Beratungsstellen: 

• Sammlung Beratungsstellen zum Thema Behinderung  

• Familienberatung zum Thema Behinderung 

• Informationsseite Land Niederösterreich 

 

Behindertenverbände: 

• Behindertenverband Niederösterreich, Wien & Burgenland  

• ÖZIV – Interessensvertretung für Menschen mit Behinderung 

• Gehörlosenverband Niederösterreich 

• Blinden und Sehbehindertenverband Österreichs 

• Erster Österreichischer Dachverband Legasthenie 

 

Ombudsmann: 

• Ombudsstelle für Studierende 

https://www.uniability.org/
http://www.beratungsstellen.at/
https://www.familienberatung.gv.at/behinderung/
http://www.noe.gv.at/Gesellschaft-Soziales/Menschen-mit-Behinderungen.html
https://www.kobv.at/wnb/
http://www.oeziv.org/
http://www.gehoerlos-noe.at/
http://www.blindenverband.at/
http://www.legasthenie.at/
https://hochschulombudsmann.at/

